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Fünftes Buch. Sechſte Fabel .

Sechsle Puböel .

Vie Iile und die beiden Mägde.

6

Vin alles Beib lieh) von zwei Nlägden ſich bedienen ,

die ſpannen gar ſo guk, dah im Vergleich mil ihnen

Das Varzenkleeblakl nichls als eilel Witrwart ſpaun.

Das dtingendſle Geſchäft, auf das die Alle ſann,

Var , neue Arbeit ſlels den Alägden zuzulheilen .

Vann dengoldlockgen Golk Telhus mahnl aufzuſtehn ,

Ochnutrle das Nädchen ſchon, mußl' ſich die Spindel drehn ,

Rechls, linis und — hafl du nicht geſehn! —

Dlels ohne Nafl und ohne Weilen.
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Sowie Aurora nur beſlieg ihr Viergeſpann,

Fing ein verwünſchker Hahn pünllich zu krähen an ;

And alſobald warf ſich die noch verwünſchl' re Alle

In einen Anlerrock , voll Schmutz jedwede Falle ,

Oleckl eine Lampe an und eill ans Vekk ſogleich ,

VBo lief in feſtem Schlaf, ſo wonnig, warm und weich,

Die beiden armen Nlägde lagen.

Die öffnel halb ein Aug' , den Arm ſlteckl Jene aus ,

And alle Zwei voll Nlihbehagen

Flüſtern : „Verdammker Hahn! Dir mach' ich den Garaus ! “ —

Geſagk, gekthan: dem Vieh, von dem ſie ſo gelilken ,

Dem Nuheſlörer ward die Gurgel abgeſchnillen.

Doch nichts war unſtem Vaar geholfen durch den Alord ;

Im Gegenkheil: kaum legk ſich' s nieder , als ſofort

Die Altle ſchon aus Furchk, daß ſie die Zeil verſäume ,

Gleich einem Kobold kobt durch alle Wohnungstäume .

Alſo wird ' s in der Negel ſein :

Ans dtückl ein Leid, man glaubt es endlich überwunden

And — fällk viel liefer noch hinein,

Wie jenes Vaar es mag bekunden .

Die Alte ſlakt des Hahns! In die Scylla gerieth,

Ber die Charubdis mied .
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